
PROGRAMM
03. / 04. Februar 2017

Mövenpick Hotel    Flughafen Stuttgart

Teilnahmegebühren
3.2.2016  kostenfrei
4.2.2016  49.- Euro (med. Fachkreise)
4.2.2016  59.- Euro (Industrie, Vor-Ort-Anmeldung)
4.2.2016  5.- Euro Mittagessen (Kostenbeteiligung, vor Ort zu zahlen)

Veranstaltungsort
Mövenpick Hotel Stuttgart Airport
Flughafenstrasse 50
70629 Stuttgart

Sponsoring
Nähere Angaben zum Sponsoring finden Sie unter
www.thromboseforum.info

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. T. Geisler, Tübingen
Prof. Dr. med. M. P. Gawaz, Tübingen
Prof. Dr. med. S. Konstantinides, Mainz

Veranstalter

Zertifizierung
Der Workshop am 03.02. wurde mit 2 CME Punkten, das 
Thromboseforum am 04.02 mit 8 CME Punkten von der  
LÄK BW zertifiziert.

www.doctrinamed.com

Anmeldung

QR-Code scannen oder online anmelden
www.thromboseforum.info

Mit freundlicher Unterstützung von:

Der komplexe kardiovaskuläre 
Patient – Herausforderungen der 
leitliniengerechten Behandlung 
in Klinik und Praxis

Der Schwerpunkt der Veranstaltung soll nach wie vor in der interaktiven 
Diskussion von Fallkasuistiken zusammen mit Ihnen liegen. Nach Impuls-
vorträgen von Experten zu den ausgewählten Themenschwerpunkten hof-
fen wir wie auch in den letzten Jahren auf eine lebendige Diskussion im 
Rahmen von den Themenschwerpunkten entsprechenden Fallkasuistiken.
 

Das Forum steht auch außerhalb der Veranstaltung interessierten Kol-
legen zum klinischen und wissenschaftlichen Austausch zur Verfügung. 
Wir möchten in diesem Zusammenhang auf die Internet-Plattform (www.
thromboseforum.info) verweisen, auf der nach entsprechender Registrie-
rung ein Austausch zu komplexen Fällen aus der eigenen klinischen Pra-
xis als auch die strukturierte Präsentation ausgewählter Kasuistiken zu 
edukativen Zwecken möglich ist. Bereits im Lauf des letzten Jahres hat 
es einen regen Zustrom auf der Wissenschaftsplattform gegeben. Dieses 
Projekt möchten wir durch Ihre Mitwirkung zu einer wertvollen, interdis-
ziplinären Schnittstelle weiterentwickeln, um den sinnvollen, individua-
lisierten Einsatz der neuen Therapieformen zu erleichtern.
 

Wir freuen uns, Sie auf dem 7. Thromboseforum begrüßen zu dürfen und mit 
Ihnen praxisrelevante Fragen zur antithrombotischen Therapie und zur  
Sekundärprophylaxe beim kardiovaskulären Risikopatienten zu diskutieren. 

mit kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Tobias Geisler Prof. Dr. med Stavros KonstantinidesProf. Dr. med. Meinrad Gawaz

Dr. med. Tillman Dahme  Ulm

Prof. Dr. med. Tobias Geisler  Tübingen

Prof. Dr. med. Hans-Joachim Kabitz  Konstanz

Freitag, 03. Februar 2017
MANAGEMENT DER ORALEN ANTIKOAGULATION
Workshop zur Entwicklung  
von Klinik- und Praxisstandards 

Ziel des Workshops ist die Diskussion der 
prozessorientierten und standardisierten Umsetzung 
von Leitlinien („Standard Operating Procedures“)

17:00  SOPs am Universitätsklinikum Ulm Dahme 
- Sicht des Elektrophysiologen -    
interaktiver Vortrag mit Diskussion 

17:30  SOPs am Universitätsklinkum Tübingen Geisler 
- Sicht des interventionellen Kardiologen -  
interaktiver Vortrag mit Diskussion

18:00  SOPs am Klinikum Konstanz Kabitz 
- Sicht des Pneumologen -    
interaktiver Vortrag mit Diskussion

18:30  Gemeinsame Entwicklung alle  
von Klinik- und Praxisstandards

19:00  Abschlussdiskussion 
und Ende der Veranstaltung

Referenten

OPTIONALES
VORPROGRAMM 7. THROMBOSEFORUM

Das Thromboseforum 2017 wird von folgenden Sponsoren unterstützt: 
Amgen 5.000 €, AstraZeneca 3.000 €, Bayer 10.000 €, BMS/Pfizer 12.500 €, 
Boehringer 11.000 €, Daiichi-Sankyo 10.000 €, LeoPharma 2.400 €. Gegen-
leistung: die Sponsoren informieren an Ständen unterschiedlicher Größe in 
der Industrieausstellung über ihre Produkte.



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
das Thromboseforum hat sich in den letzten Jahren durch Ihre  
Mitwirkung und die interaktive Diskussion zu einer bedeutenden überre-
gionalen Fortbildungsveranstaltung entwickelt, um die stetig komplexer 
gewordenen Behandlungsstrategien im Bereich der antithrombotischen 
Therapie interdisziplinär zu erörtern. 

Die Wirksamkeit der antithrombotischen Therapie hängt auch vom um-
fassenden Behandlungskonzept und der Strategie einer optimalen 
Risikoreduktion von erneuten kardiovaskulären Ereignissen ab. Ge-
rade aufgrund der aktuellen Evidenz bzgl. hochwirksamer neuen Be-
handlungsstrategien haben wir uns entschieden, über den Tellerrand zu  
blicken und der Sekundärprohylaxe des kardiovaskulären Risikopatienten 
über die antithrombotische Therapie hinaus eine eigene Schwerpunktsit-
zung zu widmen.

Das im letzten Jahr initiierte Konzept der Workshops am Freitag werden 
wir nach der positiven Resonanz fortsetzen und möchten Sie motivieren, 
in diesem Rahmen auch Fälle aus der eigenen Praxis zu diskutieren. Dieser 
Veranstaltungsteil ist wie auch im letzten Jahr zusätzlich zum Hauptpro-
gramm am Samstag buchbar.
 

7. THROMBOSEFORUM
Hauptprogramm
SA. 04.02. (09:00 - 17:00 UHR)

Workshops (optionales Vorprogramm)

FR. 03.02. (17:00 - 19:00 UHR)

Samstag, 04. Februar 2017

4. SITZUNG 
 INDIVIDUELLE ANTITHROMBOTISCHE
 THERAPIE BEIM RISIKOPATIENTEN FÜR 
 THROMBEMBOLIE UND BLUTUNG
 Vorsitz: Schreieck, Ziemann

3. SITZUNG 
 ANTITHROMBOSE UND MEHR:
 SCHWERPUNKTE DER SEKUNDÄR-
 PROPHYLAXE BEIM KARDIOVASKULÄREN 
 RISIKOPATIENTEN 
 Vorsitz: Koenig, Leschke

2. SITZUNG 
 ANTITHROMBOTISCHE THERAPIE BEI DER
 KORONAREN HERZERKRANKUNG UND 
 RISIKOPATIENTEN FÜR ARTERIELLE 
 THROMBOSEN   
 Vorsitz: Gawaz, Rottbauer 

1. SITZUNG
 VENÖSE THROMBEMBOLIE 
 Vorsitz: Eichinger, Konstantinides 

17:00 Abschlussdiskussion/Ende der Veranstaltung14:55 Kaffeepause / Industrieausstellung12:50 Mittagspause / Industrieausstellung10:30 Kaffeepause / Industrieausstellung

16:35  Diskussion / Falldiskussionen: Berrouschot 
Management intrakranielle Blutung /  
ischämischer Schlaganfall unter Antikoagulation 

16:20  Update Antidot NOAK: Grottke
 ausgewählte Fallkasuistiken   

16:05  Antithrombotische Therapie beim Ziemann 
Patienten mit Schlaganfall, ausserhalb  
von Vorhofflimmern 

14:35  Diskussion / Falldiskussionen: Ropers 
Risikoadaptierte medikamentöse Therapie des 
Diabetikers mit kardiovaskulärer Erkrankung

12:00  Verlängerte antithrombozytäre  Gawaz 
Therapie nach ACS: welcher Patient 
profitiert?

09:45  Dauer der antithrombotischen Therapie  Eichinger 
nach venöser Thrombembolie:  
Welche ist die optimale Strategie?

12:20  Diskussion / Falldiskussionen: Schibilsky 
Patienten mit Thrombosen bei  
Kunstklappen/LVAD 

10:05  Diskussion / Falldiskussionen: Riess 
Antithrombotische Therapie beim 
onkologischen Patienten

15:50  Monitoring von Vorhofflimmern Wachter 
- welche Patienten? Wann ergibt sich  
eine Behandlungskonsequenz? 

14:15  Herzinsuffizienz Geisler 
Differenzierte Ansätze zur Senkung 
des thromboembolischen Risikos 

11:40  Kombination antithrombozytäre Rottbauer 
Therapie und Antikoagulation  
– was sagt uns PIONEER? 

09:25  Differentialtherapie  Espinola-Klein 
der Venenthrombose

15:35 Überbrückungstherapie  Kyrle 
 beim antikoagulierten Patienten 

13:55  Der herzkranke Diabetiker Leschke 
- Neue Behandlungsansätze - 

11:20  Antithrombotische Therapie bei Wöhrle 
Patienten mit Klappenprothesen 
(interventionell / chirurgisch) 

09:05  Akutbehandlung der TVT/LE: Lankeit 
neue Behandlungsoptionen 

15:20  Besonderheiten der Bahrmann 
antithrombotischen Therapie bei 
geriatrischen Patienten 

13:35  PCSK9 Inhibition Koenig 
- Einsatz in Klinik und Praxis - 

11:00  Antithrombotische Therapie bei ACS:  Zeymer 
Management in der Prähospitalphase und in der 
periprozeduralen Phase 

09:00  Willkommen Geisler  
 Begrüßung und Einleitung zum Thromboseforum 

PD Dr. med. Anke Bahrmann Heidelberg 
Prof. Dr. med. Jörg Berrouschot Altenburg
Prof. Dr. med. Sabine Eichinger-Hasenauer Wien 
Prof. Dr. med. Christine Espinola-Klein  Mainz
PD Dr. med. Oliver Grottke Aachen

Prof. Dr. med. Wolfgang Koenig München 
Prof. Dr. med. Alexander Kyrle Wien
Dr. med. Mareike Lankeit Mainz
Prof. Dr. Matthias Leschke  Esslingen 
Prof. Dr. med. Hanno Riess Berlin

Prof. Dr. med. Dieter Ropers Nürnberg
Prof. Dr. med. Wolfgang Rottbauer  Ulm
Dr. med. David Schibilsky Tübingen
PD Dr. med. Jürgen Schreieck  Tübingen 
Prof. Dr. med. Rolf Wachter Göttingen 

Prof. Dr. med. Jochen Wöhrle  Ulm
Prof. Dr. med. Uwe Zeymer  Ludwigshafen 
Prof. Dr. med. Ulf Ziemann Tübingen

Referenten


